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Antifeminismus heute – digital, vernetzt, angreifbar?!

Antifeminismus rückt zunehmend in den Fokus gesellschaftlicher Debatten und wird nicht 
selten mit dem Erstarken der neuen Rechten, bzw. dem Rechtspopulismus in Verbindung 
gebracht. Zum ersten Mal taucht in der Leipziger Autoritarismus Studie (2020), die 
rechtsextreme Einstellungen in der deutschen Bevölkerung erforscht, das Phänomen 
Antifeminismus auf. 

Was genau aber bedeutet Antifeminismus, wie grenzt sich der Begriff von Sexismus und 
Frauenfeindlichkeit ab und handelt es sich eigentlich um ein neues gesellschaftliches 
Phänomen?
Im Fokus stehen in diesem Vortrag antifeministische Strömungen, die sich im Social Web 
organisieren und durch das Narrativ „Genderwahn“ miteinander verbunden sind. Maskulisten, 
Männerrechtsgruppen und Lebensschutzbewegungen verbreiten Hass und Hetze im Netz 
gegen alles, was mit ´gender` zu tun hat. Am Beispiel von queer-feministischen 
Netzaktivist*innen, die von antifeministischer digitaler Gewalt maßgeblich betroffen sind, 
werden Gegenstrategien aufgezeigt und die Frage diskutiert, wie ein adäquater Umgang mit 
Antifeminismus aussehen kann. 



Wer bin ich und warum dieses Thema?
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Übersicht

• Antifeminismus und seine gesellschaftliche Relevanz

• Was bedeutet Antifeminismus? 

• Antifeminismus früher

• Antifeminismus heute  (Gruppen, Plattformen, Strategien)

• Netzfeminismus und seine Strategien im Umgang mit Antifeminismus 
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Antifeminismus und seine gesellschaftliche Relevanz

Die Leipziger Autoritarismus Studie 2020

Antifeminismus heute – digital, vernetzt, angreifbar?! 5



Antifeminismus heute – digital, vernetzt, angreifbar?! 6

• Antifeminismus ist ein zentraler Bestandteil 
rechtsextremer Ideologie.

• Es gibt weiterhin Anknüpfungspunkte zu 
anderen politischen Einstellungen wie 
neoliberal, konservativ, bis zu 
männerbündisch, rechtsnational oder 
verschwörungsideologisch.



Antifeminismus und seine gesellschaftliche Relevanz

https://www.google.com/search?q=afd%20wahlplakate%20bundestagswahl%202021&tbm=isch&hl=de&tbs&client=firefox-b-d&sa=X&ved=0CAEQpwVqFwoTCPDi1Maa6vMCFQAAAAAdAAAAABAC&biw=1920&bih=967
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Was bedeutet Antifeminismus und wie grenzt 
sich der Begriff von anderen Begriffen ab?
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Misogynie

• Altgriechisch (gr. Misein: hassen; gyne: Frau) = Frauenhass

• Synonym wird auch der Begriff Frauenfeindlichkeit benutzt, der 
jedoch eine abgeschwächte Form des Frauenhasses beschreibt.  

• Misogynie beinhaltet, so Helduser (2002), einen „weltanschaulich
oder psychisch verankerten Frauenhaß […], findet in spezifischen 
Verhaltensformen Ausdruck und kann in politischen und 
gesellschaftlichen Strukturen institutionalisiert werden“ (Helduser, 
2002, S. 271).

• Misogynie ist häufig die Voraussetzung von antifeministischen 
Aktionen (Schmincke, 2018). 
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Sexismus

• Sexismus bedeutet, die Diskriminierung von Menschen aufgrund 
ihres zugeschriebenen Geschlechts (Schmincke, 2018; Thiele, 2013). 

• Sexismus kann auf unterschiedlichen Ebenen verortet werden: als 
Vorurteil, als individuelle Handlung und als Weltanschauung oder 
Diskurs. 

• Im Deutschen wird Sexismus häufig mit sexualisierter Belästigung 
gleichgesetzt. 

• Sexismus ist fester Bestandteil im Antifeminismus, da sich dieser 
vehement gegen die Bekämpfung sexistischer Strukturen und 
Verhaltensweisen stellt.
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Feminismus- und Genderkritik / 
Geschlechterkonservatismus
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• Feminismus- und genderkritische Positionen setzen sich mit Inhalten der Frauen- und 
Geschlechterforschung auseinander und kritisieren diese (Lenz, 2018). 

• Diese kritischen Stimmen werden sowohl innerhalb verschiedener feministischer 
Strömungen, als auch im gesamtgesellschaftlichen Diskurs vertreten (Lenz, 2018). 

• Im Antifeminismus findet in der Regel keine inhaltliche Auseinandersetzung mit 
feministischen Positionen oder Forderungen statt. 

• Geschlechterkonservative Positionen sind nicht per se antifeministisch, können aber im 
antifeministischen Diskurs durchaus vorhanden sein. 



Antifeminismus

• Ein wichtiges Merkmal des Antifeminismus ist, dass Feminismus, in all 
seinen verschiedenen Kontexten, „pauschal, aktiv und oft organisiert
[bekämpft wird] …, sei es als Individuum in Internet-Diskussionen, sei es in 
Parteien oder anderen Gruppierungen“ (Schutzbach, 2018, S. 4). 

• Durch antifeministische Agitationen werden Prozesse der gesellschaftlichen 
Emanzipation und Liberalisierung von Geschlechterverhältnissen 
angegriffen (Lang & Peters, 2018).

• Der Feminismus, als Feindbild des Antifeminismus, wird dabei als 
omnipotent und machtvoll verstanden (Lang & Peters, 2018) und als 
vermeintlich homogene Bewegung dargestellt. 
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Antifeminismus

Karsch (2016) macht darauf aufmerksam, dass der Feminismus kein
einheitliches Gebilde ist, sondern dazu gemacht wird:

Der ´Feminismus` ist für viele ein Feindbild - unabhängig davon, wie
sehr Feminist_innen immer wieder die Unterschiedlichkeit der
Feminismen betonen und darauf hinweisen, dass der kleinste
gemeinsame Nenner dieser Feminismen doch die Freiheit aller
Menschen sei, ihr Leben nach den eigenen Wünschen zu gestalten
(Karsch, 2016, S. 289).
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Antifeminismus

Lang und Peters zufolge liegt dem antifeministischen Kampf die
Annahme einer natürlichen Zweigeschlechtlichkeit von Mann und
Frau zugrunde, die heterosexuell aufeinander bezogen sind und
keinen Raum für die Auspluralisierung sexueller, geschlechtlicher
und familialer Lebensformen zulässt. Antifeminismus verfolgt
demnach das Ziel einer Aufrechterhaltung heteronormativer
Herrschaftsverhältnisse (Lang & Peters, 2018).
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Antifeminismus

Feminismus und feministische Errungenschaften werden bekämpft 
(Emanzipation, Liberalisierung)

Feminismus wird als homogene Bewegung verstanden

Antifeminismus ist heteronormativ
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Ist Antifeminismus ein neues 
gesellschaftliches Phänomen?
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Der Antifeminismus als Abgrenzung zu feministischer Theorie 
und Praxis (…) ist so alt wie der Feminismus selbst, (Lang & 
Peters, 2018, S. 15).



Antifeminismus im Kaiserreich (1871-1918)

Das Phänomen und der Begriff „Antifeminismus“ tauchen erstmals im 
Kaiserreich auf und benennen die aufkommende Gegenbewegung zur 

Frauenemanzipation (Blum, 2019, S. 19). 
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Hedwig Dohm
1831-1919
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Die Frauenfrage in der Gegenwart ist eine akute 
geworden. Auf der einen Seite werden die 
Ansprüche immer radikaler, auf der anderen 
Seite die Abwehr immer energischer (Dohm, 
1902, S. 7).  

https://snl.no/Hedwig_Dohm



Antifeminismus/Antigenderismus heute

Das Narrativ Genderwahn
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Antifeminismus/Antigenderismus heute

Das Narrativ Genderwahn - ein Kofferwort
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Das Narrativ Genderwahn 

„´Genderwahn“ ist allerdings nicht nur ein Ausdruck, hinter dem 
verschiedene antifeministische oder homo-bzw. transfeindliche 

Erzählungen stehen, sondern der Begriff ist auch ein Erkennungszeichen, 
ein „Emblem“ innerhalb der antifeministischen Selbstverständigungs-

Kommunikation […]. Wenn also ein*e Politiker*in oder Journalist*in den 
Ausdruck „Gender-Wahn“ benutzt, signalisiert er*sie in einer ähnlichen 

Weise die Zugehörigkeit zu einer antifeministischen Diskurskoalition […]“ 
(Kemper, 2018, S. 3). 
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Antifeministische Gruppen (im Netz)

Maskulist*innen, Männerrechtsgruppen und Lebensschutzbewegungen
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•
Antifeministische Internetaufritte am Beispiel der 

Maskulinist*innen

• wgvdl.com (Wieviel Gleichberechtigung verträgt das Land?)

• WikiMANNia

• Verein MANNdat
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wgvdl.com (Wieviel Gleichberechtigung verträgt 
das Land?)
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•
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https://wgdl.com/guten-tag



•

WikiMANNia

https://wikimannia.org/index.htm
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•

WikiMANNia
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https://wikimannia.org/index.htm



•
Verein MANNdat

https://manndat.de/
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•
Verein MANNdat

https://manndat.de/
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•
Verein MANNdat

https://manndat.de/
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•
Verein MANNdat

https://manndat.de/
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•
Verein MANNdat

https://manndat.de/

Letzen Endes wollen alle nur 
geliebt werden, oder???
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Maskulinist*innen

• Es findet keine Auseinandersetzung mit feministischen Positionen statt.

• Die verschiedenen Internetseiten der Maskus weisen Überschneidungen in 
ihrer Organisationsstruktur auf. 

• Die einzelnen Seiten sind untereinander vernetzt, so dass dieses Netzwerk 
für antifeministische Mobilisierungen schnell genutzt werden kann. 
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Antifeministische Artikulationsweisen im Social Web
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Antifeministische Artikulationsweisen im Social Web

Mansplaining
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Antifeministische Artikulationsweisen im Social Web

Not all men
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Antifeministische Artikulationsweisen im Social Web

Antifeministische Argumentationen
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Antifeministische Artikulationsweisen im Social Web

Trolling
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Antifeministische Artikulationsweisen im Social Web

Derailing
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Antifeministische Artikulationsweisen im Social Web)

Hate Speech
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Antifeministische Artikulationsweisen im Social Web)

Hasskampagnen
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Queerfeministischer Aktivismus im Netz

und der Umgang mit antifeministischer Gewalt
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Gegenstrategien

Gegenrede – Counterspeech

Gegenrede fällt in den Bereich des Diskutierens und beschreibt eine 
aktive und inhaltliche Auseinandersetzung mit dem Hass. Gegenrede 
soll sachlich und stichhaltig sein mit dem Ziel, die Adressat*innen und 

alle anderen, die z.B. einer Online-Kommunikation folgen, zum 
Nachdenken zu bringen. 
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Gegenstrategien

Solidarität und Vernetzung

Solidarität und Vernetzung meint den Zusammenschluss betroffener 
Aktivist*innen, mit dem Ziel sich gegenseitig zu unterstützen.
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Gegenstrategien

Solidarität und Vernetzung

Empowerment:

Brandes&Strak zufolge zielt Empowerment darauf ab „dass Menschen 
die Fähigkeit entwickeln und verbessern, ihre soziale Lebenswelt und ihr 

Leben selbst zu gestalten und sich nicht gestalten zu lassen […] Durch 
den Empowermentansatz sollen Personen(-gruppen) dazu ermutigt 

werden, ihre eigenen (vielfach verschütteten) personalen und sozialen 
Ressourcen sowie ihre Fähigkeiten zur Beteiligung zu nutzen, um 

Kontrolle über die Gestaltung der eigenen sozialen Lebenswelt (wieder) 
zu erobern“ 
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Gegenstrategien

Self Care

Self Care bedeutet, dass die Aktivist*innen sich um ihre 
Grundbedürfnisse kümmern, wie „ausreichend essen, trinken, 

Ruhephasen, Bewegung, Pflegen von sozialen Kontakten, Freizeit etc.“ 
(Illgner, 2018, S. 269). 
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Gegenstrategien

• Anonym bleiben

• Pseudonym verwenden

• Anzeige erstatten

• Hass ignorieren, löschen

• Trolle blocken
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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